
 

Hallo Freunde, 

 

die Pflegetante hier hat echt gute Nerven, keine Chance sie aus der Fassung zu bringen! 

Hut ab! Ich habe wirklich mein Bestes gegeben: 

Zuerst öffnete ich das Hoftor, und ging ganz alleine Spazieren – aber bereits nach fünf 

Minuten hatte sie mich gefunden. Es ist ungemein beruhigend zu wissen, dass ich hier 

nicht verloren gehen kann. 

Direkt danach habe ich im Garten Wasser aus einer großen, verzinkten Gießkanne 

getrunken. Leider gab es ein größeres Malheur, da sich mein Kopf irgendwie verklemmt 

hatte. Damit konnte ich nicht rechnen, schließlich ging er völlig problemlos rein!  

Die Pflegetante und eine weitere Person (konnte leider nicht sehen wer…), 

haben mich dann befreit. Mon Dieu…war das peinlich… 

Und gestern startete  ich dann den letzten Versuch sie aus der Reserve zu locken: 

Ich habe mich versteckt! Und zwar in der Badewanne! Klasse, gell?? Wer würde denn da 

schon einen schlafenden Hund vermuten?? 

Keine Ahnung wie sie das macht, die kann echt noch lachen, wenn andere bereits 

dem Nervenzusammenbruch nahe sind! Somit war der Eignungstest von meiner Seite her 

abgeschlossen und mit Bravour bestanden! 

Nun denn, ich schweife vom Thema ab… was ich eigentlich mitteilen wollte ist Folgendes: 

Ich habe mein Körbchen gefunden: 
 

 
 



Und das, obwohl es ziemlich gut auf der Fensterbank zwischen den Blumen versteckt 

war! Sicherlich so eine Art Intelligenztest ihrerseits… Wer kauft denn schon den Hund 

im Sack? 

Bei der Größe hat sie sich allerdings ganz schön vertan, da sollten wir dann nochmal 

shoppen gehen, um was Passendes zu finden. 

Bis dahin lege ich mich halt daneben. 

 

 
 

Au revoir und vielen Dank nochmals für Alles! Mich seht ihr höchstens noch mal wenn ich 

zu Besuch komme: Wie schon gesagt: Ich habe mein Körbchen gefunden! 

 

Entspannte Grüße, 

 

Euer Jacques 
 
 
 


